
Nummer 7 · 2018	 Veitshöchheimer Mitteilungen � Seite 1 

58. Jahrgang 	 Montag, 19. Februar 2018� Nummer 7

Die 

Musik-Gala 
zugunsten der „Station Regenbogen“  

findet am 23. und 24.2.2018  
in den Mainfrankensälen in Veitshöchheim

Einlass 18:30 Uhr,Beginn 19:30 Uhr 

Für jeden Musikgeschmack ist etwas geboten: aus den 
unterschiedlichsten Genres wurde wieder ein exclusi-
ves und abwechslungsreiches Programm zusammen-
gestellt. Den Zuhörer erwarten Titel mit Ohrwurm-Ga-
rantie, interpretiert von:

Anke Katrin Glucharen (Gesang), Natascha Wright 
(Gesang), Heike Gündisch (Gesang), Alexander Pfriem 
(Gesang), Georgios Bitzios (Gesang), Anne Kox-Schin-
delin (Harfe), Matthias Köhler (Saxophon), Chris 
Adam (Gitarre), Alfred McCrary (Piano/Gesang), Ste-
fan Hergenröder (Bass), Wolfgang Schöttner (Piano 
& Keyboard), Chris Maldener (Schlagzeug), Tristan 
Schulz (Piano) und Streichquartett LA FINESSE.

Die Künstler und das Organisationsteam mit Herrn 
Dr.Helmut Strohmeier und Anne Kox-Schindelin von 
dem Verein „Hilfe durch Spaß e.V“ engagieren sich 
Jahr für Jahr für die gute Sache, die die Elterninitiative 
der Station Regenbogen unterstützt, die sich mit Herz-
blut für die tumorerkrankten Kinder und ihre Familien 
einsetzt.

Mit Ihrer Eintrittskarte zu 29 € oder 34 €  
(ggf. Ermäßigung) unterstützen Sie die Hilfe  

für krebskranke Kinder! 

Karten u.a. bei der Tourist-Information  
Veitshöchheim, Telefon 78090025.

Aufforderung  
zur Benennung von Personen  
für die Schöffenvorschlagsliste

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2019 – 
2023 wieder die Wahl der Schöffen statt. Zur Zeit 
werden daher in allen Gemeinden Vorschlagslis-
ten erarbeitet, aus denen dann durch einen beim 
jeweils zuständigen Amtsgericht gebildeten Schöf-
fenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird. 

Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amts-
gericht und bei den Strafkammern des Landge-
richts und stehen grundsätzlich gleichberechtigt 
neben den Berufsrichtern.  Das verantwortungs-
volle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbständigkeit und Reife des 
Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und kör-
perliche Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen 
und Bürgern mit der deutschen Staatsangehörig-
keit, die das 25. Lebensjahr vollendet und das 70. 
Lebensjahr noch nicht überschritten haben, aus-
geübt werden. 

Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das 
Amt des Schöffen zu bewerben oder eine geeig-
nete Person vorzuschlagen.

Die entsprechenden rechtlichen Bestimmungen 
finden Sie auszugsweise als Anlage zu diesem 
Schreiben.

Alle Interessenten bitten wir sich bis spätes-
tens 23. März 2018 in der Gemeindeverwaltung 
Veitshöchheim, Rathaus -Bürgerbüro- schriftlich, 
persönlich oder fernmündlich unter der Ruf-Nr. 
9802-723 zu melden. Wir benötigen dazu fol-
gende Angaben: Familienname, Geburtsname, 
Vorname, Familienstand, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Beruf, Wohnanschrift und ggf. Zeiten 
früherer Schöffentätigkeiten.

Veitshöchheim, 12. Februar 2018 
Jürgen Götz 

1. Bürgermeister  
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BEKANNTMACHUNG DER TAGESORDNUNG
Am Dienstag, 20.02.2018, um 18:00 Uhr findet im Sitzungssaal des 
Rathauses die 2. Sitzung des Hauptausschusses mit folgender 
Tagesordnung statt:	
1. �Bauantrag für die Wohnraumerweiterung und Errichtung einer 

Dachterrasse mit überdachtem Bereich auf dem bestehenden 
Flachdach, Martinstr. 9, Fl.Nr. 1946/2

2. �Bauantrag für einen Dachgeschossausbau mit höherer Dachnei-
gung und Einhausung des vorhandenen Balkons, Sendelbach-
straße 5, Fl.Nr. 1992

3. �Bauantrag Umbau und Erweiterung des bestehenden Hotel-Café 
Müller, Thüngersheimer Str. 8, 8a und 10, Fl.Nr. 44, 46  (Ergän-
zung zum Bauantrag vom 07.11.2017)

4. �Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung für eine Dach-
gaube, Sendelbachstr.34, Fl.Nr. 2058

5. �Protokollgenehmigung
� Gemeinde Veitshöchheim, 12.02.2018
� Jürgen Götz, 1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG DER TAGESORDNUNG
Am Dienstag, 20.02.2018, um 18:30 Uhr findet im Sitzungssaal 
des Rathauses die Sitzung des Werkausschusses mit folgender 
Tagesordnung statt:	
1. �Eigenbetrieb „Versorgungsbetriebe Veitshöchheim“ Wirtschafts-

plan 2018
2. �Protokollgenehmigung
� Gemeinde Veitshöchheim, 12.02.2018
� Jürgen Götz, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung
Nachstehend wird die Gebührensatzung über die Benutzung 
des Geisbergbades in Veitshöchheim, Landkreis Würzburg, vom 
08.02.2018 bekannt gemacht.

Gebührensatzung
für die Benutzung des Geisbergbades in Veitshöchheim

Die Gemeinde Veitshöchheim erlässt aufgrund der Art. 1, 2 und 8 
des Kommunalabgabengesetzes in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 04.04.1993 (GVBl., Seite 264), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 13.12.2016 (GVBl.S.351) folgende

Gebührensatzung
§ 1

Gebühren
Die Gemeinde erhebt für die Benutzung des Geisbergbades und 
seiner Einrichtungen Gebühren.
Die allgemeine Gebühr wird durch den Kauf einer Eintrittskarte 
entrichtet. 
Gelöste Eintrittsausweise werden nicht zurückgenommen, Entgelte 
bzw. Gebühren nicht zurückgezahlt. Für verlorene Eintrittsausweise 
wird kein Ersatz geleistet.
Bei widerrechtlichem Eintritt in das Geisbergbad, sind die Gebühr 
des Tages-Eintrittspreises und Verwaltungsgebühren zu entrich-

ten. Die Gemeinde behält sich vor Strafanzeige wegen Leistungs-
erschleichung zu stellen.
Begleitpersonen eines Blinden, sowie Kinder unter 6 Jahren, in Be-
gleitung von Personen über 18 Jahren, haben freien Zutritt.

§ 2
Geltungsdauer der Eintrittskarten

Einzelkarten gelten nur für den Tag des Erwerbes bis zum Verlassen 
der Badeanstalt. Bei Punktekarten wird jeweils 1 Punkt je Aufenthalt 
abgebucht und gilt bis zum Verlassen der Badeanstalt. Punktekarten 
sind entsprechend der erworbenen Kategorie übertragbar. Saison- 
und Familiensaisonkarten gelten nur bis zum Ende der Badesaison 
und sind nicht übertragbar. 

§ 3
Gebührenschuld

Die Gebührenschuld entsteht bei Betreten des Geisbergbades. Sie 
ist sofort fällig.

§ 4
Badegebühren

Benutzungsgebühren des Geisbergbades einschl. deren Einrich-
tungen betragen
1.	 Einzelkarten:
	 Erwachsene� 3,50 €
	 Erwachsene ab 17.00 Uhr� 2,50 €
	 Erwachsene ermäßigt nach Nr. 10� 2,50 €
	 Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre� 2,50 €
	� Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre und Erwachsene 	  

ermäßigt nach Nr. 10 ab 17.00 Uhr� 2,00 €
2.	 10er-Karte	
	 Erwachsene� 30,00 €
	 Erwachsene ermäßigt nach Nr. 10� 20,00 €
	 Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre� 20,00 €
	 Erwachsene ab 17.00 Uhr� 20,00 €
3.	 30er-Karte	
	 Erwachsene� 75,00 €
	 Erwachsene ermäßigt nach Nr. 10� 40,00 €
	 Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre� 40,00 €
4.	 Saisonkarte	
	 Erwachsene� 75,00 €
	 Erwachsene ermäßigt nach Nr. 10� 40,00 €
	 Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre� 40,00 €
5.	 Familiensaisonkarte	
	� Eltern (bis 2 Erwachsene) und deren Kinder 	  

bis 18 Jahre� 135,00 €
	� Alleinerziehende (1 Erwachsener) 	 

und dessen Kinder bis 18 Jahre� 75,00 €
6.	 Familien-Tageskarte	
	� Eltern (bis 2 Erwachsene und 	  

deren Kinder bis 18 Jahre)� 7,00 €
7.	 Kinder bis zu 6 Jahren� frei
8.	 Schulkassen, Jugendgruppen der Vereine und Organisationen	
	� Geschlossene Schulklassen an den Schultagen Montag bis Frei-

tag von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr einschließlich der Aufsichtsperso-
nen� 1,00 €

Besuchen Sie auch www.veitshoechheim.de und www.veitshoechheim-blog.de
Hier finden Sie Adressen, Telefonnummern und Satzungen, dort aktuell Pressespiegel, Berichte, Fotos

und Informationen zu Ereignissen und Veranstaltungen aus allen Bereichen des Gemeindelebens, aus der Verwaltung,  
von Vereinen und Einrichtungen, aus Bildung, Kultur, Sozialem und Wirtschaft.

Herausgeber: Gemeinde Veitshöchheim, Erwin-Vornberger-Platz, 	  
Telefon (09 31) 98 02-6, Telefax (09 31) 98 02-7 66, E-Mail: blaettle@veitshoechheim.de
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Gemeindeverwaltung Veitshöchheim
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Henn + Bauer · Druckerei + Büro für grafische Gestaltung GmbH, Limbach
Herstellung: �Henn + Bauer GmbH · Neugereut 2 · 74838 Limbach · Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84	 

E-Mail: druckerei@henn-bauer.de · Anzeigen-E-Mail: anzeigen@henn-bauer.de
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	� Örtliche Jugendgruppen der Vereine und Organisationen, zu-

sammen mit ihrem Übungs- bzw. Gruppenleiter für Übungs- 
bzw. Gruppenstunden Montag bis Freitag ab 17.00 Uhr �1,00 €

9.	 Sonderveranstaltungen	
	� Für Sonderveranstaltungen oder separate Nutzung der Badean-

stalt durch Vereine kann eine abweichende Gebührenregelung 
getroffen werden.	

10. 	Ermäßigungen	
	� Ermäßigte Gebühren haben nachstehend aufgeführte Perso-

nenkreise gegen Nachweis zu entrichten:	
	 a) Schwerbehinderte ab 50%	
	 b) Leistungsbezug bei Arbeitslosigkeit	
	 c) Hartz IV Empfänger	
	 d) Schüler	
	 e) Studenten	
	 f) Auszubildende	
	 g) �Ableistung Bundesfreiwilligendienstes und Freiwilliges Sozia-

les Jahr	
	 h) Inhaber der Ehrenamtskarte	
11.	� Amtlich bestätigte Begleitpersonen von Schwerbehinderten und 

Blinden mit Vermerk im Behindertenausweis� frei
12.	 Altersgrenze	
	� Hinsichtlich der Altersgrenze ist jeweils das am 01. Mai des 

laufenden Jahres erreichte Alter maßgebend.	
§ 5

Sonstige Gebühren 
1.	� Für die Beseitigung von Verunreinigungen
	 je nach Art und Verunreinigung� ab 15,00 €
2.	 Für Ersatzausstellung von Saisonkarten� 5,00 €
3.	 Mietgebühren für Ausleihschrank je Saison� 15,00 €
4.	 Leihgebühren für Bälle, Tennisschläger u.a. je� 5,00 €
5.	� Verwaltungsgebühren bei Missachtung 	  

der Badeordnung� 30,00 €
§ 6

Inkrafttreten
Die Gebührensatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. 
� Veitshöchheim, 08.02.2018
� Jürgen Götz, 1. Bürgermeister

Auszug aus der Schöffenbekanntmachung vom 7. No-
vember 2012 (JMBl. S. 127) zuletzt geändert am 25. Ok-
tober 2017, Az. E8 - 3221 - II - 418/91 und IB2 - 0143 - 1 - 4
II. �Abschnitt Amt der Schöffen 2. Ehrenamt; Verpflichtung zur 

Übernahme 
2.1 �Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es kann nur von 

Deutschen versehen werden (§ 31 Satz 2 GVG). 
2.2 �Nach der Bayerischen Verfassung sind alle Bewohner Bayerns 

zur Übernahme von Ehrenämtern verpflichtet. 
3. Unfähigkeit zum Schöffenamt (§ 32 GVG) 
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind: 
3.1 �Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-

kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen1 oder wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt sind; 

3.2 �Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat 
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter zur Folge haben kann2. 

4. Nicht zum Schöffenamt zu berufende Personen (§ 33 GVG) 
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden: 
4.1 �Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. Lebensjahr 

noch nicht vollendet haben würden; 
4.2 �Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder es bis 

zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden; 
4.3 �Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht 

in der Gemeinde wohnen; 

4.4 �Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt nicht 
geeignet sind; 

4.5 �Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deut-
schen Sprache für das Amt nicht geeignet sind3; 

4.6 �Personen, die in Vermögensverfall geraten sind. 
5. Weitere nicht zu berufende Personen (§ 34 GVG, § 44a DRiG) 
Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden: 
5.1 der Bundespräsident; 
5.2 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung; 
5.3 �Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand 

versetzt werden können4; 
5.4 �Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechts-

anwälte; 
5.5 �gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Be-

dienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und 
Gerichtshelfer; hierzu gehören alle Personen, die zu Ermittlungs-
personen der Staatsanwaltschaften im Sinne von § 152 Abs. 2 
Sätze 1 und 3 GVG bestellt sind (Verordnung vom 21. Dezember 
1995, GVBl 1996 Satz 4, BayRS 300- 1-2-J, zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 1. Juli 2011, GVBl S. 296, ber. 2011, 340); 

5.6 �Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, 
die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind; 

5.7 �Personen, die gemäß § 44a Abs. 1 DRiG nicht zum Schöffen-
amt berufen werden sollen, nämlich Personen, die – gegen 
die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit 
verstoßen haben oder – wegen einer Tätigkeit als hauptamtliche 
oder inoffizielle Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der 
ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik im Sinne des 
§ 6 Abs. 4 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes vom 20. Dezember 
1991 (BGBl I S. 2272) oder als diesen Mitarbeitern nach § 6 Abs. 
5 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes gleichgestellte Personen für 
das Ehrenrichteramt nicht geeignet sind. 

6. Ablehnung des Schöffenamtes (§ 35 GVG) 
Die Berufung zum Amt des Schöffen dürfen ablehnen: 
6.1 �Mitglieder des Bundestages, des Bundesrates, des Europäi-

schen Parlaments oder eines Landtages; 
6.2 Personen, die 
a) �in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden als ehrenamtliche 

Richter in der Strafrechtspflege tätig gewesen sind, sofern die 
letzte Amtsperiode zum Zeitpunkt der Aufstellung der Vorschlags-
liste noch andauert, 

b) �in der vorhergehenden Amtsperiode die Verpflichtung eines eh-
renamtlichen Richters in der Strafrechtspflege an 40 Tagen erfüllt 
haben oder 

c) �bereits als ehrenamtliche Richter tätig sind; 
6.3 �Ärzte, Zahnärzte, Krankenschwestern, Kinderkrankenschwes-

tern, Krankenpfleger und Hebammen; 
6.4 �Apothekenleiter, die keinen weiteren Apotheker beschäftigen; 
6.5 �Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die unmittelbare 

persönliche Fürsorge für ihre Familie die Ausübung des Amtes 
in besonderem Maße erschwert; 

6.6 �Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet haben oder es bis 
zum Ende der Amtsperiode vollendet haben würden; 

6.7 �Personen, die glaubhaft machen, dass die Ausübung des Amtes 
für sie oder einen Dritten wegen Gefährdung oder erhebliche 
Beeinträchtigung einer ausreichenden wirtschaftlichen Lebens-
grundlage eine besondere Härte bedeutet.

Einladung zur Sportlerehrung
Am Freitag, 9. März 2018 um 19 Uhr ehren wir in der Drei-
fachturnhalle aktive Sportler und Mannschaften zusammen mit 
dem Sportverein und der Turngemeinde Veitshöchheim. Ein ab-
wechslungsreiches, buntes Programm wird geboten - seien Sie 
gespannt und freuen Sie sich mit uns über die zahlreichen 
sportlichen Erfolge des Jahres 2017!
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Die Simon-Höchheimer-Gesellschaft lädt ein zu einer Vor-
tragsveranstaltung am 22. Februar 2018 um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Gemeinde Veitshöchheim (Rathaus): 
Herr Professor Dr. Wolfgang G. H. Schmitt spricht über : Carl 
Fried, Arzt und Dichter -Lebensspuren und Werk in Deutsch-
land und im Exil.
Der jüdische Arzt Carl Fried wurde am 22.7.1889 in Bamberg geboren. 
Er stammte aus einer jüdischen Familie, die im Hopfenhandel tätig war. 
Er empfand es als außerordentliches Privileg, studieren zu dürfen, was 
die Verbundenheit mit seinem Heimatland noch vertieft wurde. Dem-
entsprechend diente er als Kriegsfreiwilliger im ersten Weltkrieg. Nach 
dem Krieg fand Fried in dem Chirurgen Heidenhain in Worms einen 
entscheidenden Förderer. Gemeinsam entwickelten sie Methoden und 
Verfahren zur Beeinflussung von Entzündungen durch kleinste Dosen 
von Röntgenstrahlen, die nicht-bösartigen Erkrankungen angewendet 
wurden. Der weitere Berufsweg führte Fried über Wien nach Breslau an 
das dortige jüdische Krankenhaus. In der Pogromnacht (9./10. Novem-
ber 1938) wurde Fried verhaftet und in das KZ Buchenwald deportiert. 
Er hatte allerdings großes Glück, kam frei und konnte mit seiner Frau 
und den beiden Söhnen nach New York fliehen. Von dort konnte Fried 
unter schwierigste Umständen nach Brasilien weiterziehen, wo er am 
2.6.1958 in S. Paulo starb.
Herr Professor Dr. Wolfgang G.H. Schmitt zeichnet Leben und Werk 
dieses jüdischen Arztes und Dichters nach und versucht so, dessen 
Andenken wieder in Erinnerung zu rufen.

Der Referent: Wolfgang G. H. Schmitt ist der Sohn des 2000 verstorben 
Wormser Radiologen Heinrich Georg Schmitt. Dieser kam 1939 ans 
Stadtkrankenhaus Worms. Er war sozusagen einer der Nachfolger von 
Carl Fried.
W. G. H. Schmitt ist im Stadtkrankenhaus Worms geboren, war dort 
Krankenpfleger, Patient, Famulus und Medizinalassistent. Er wurde 
Radiologe und war leitender Arzt der Strahlenabteilung am Juliusspital 
in Würzburg. Alle Mitglieder und Gäste der Simon-Höchheimer-Gesell-
schaft sind zu dieser Veranstaltungen herzlich eingeladen.
� (Rudolf Gabler)
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Sonntag, 18. Feb
10:00–14:30 	 Karate-Lehrgang			   Turnhalle Vitusschule 

Montag, 19. Feb.
15:00–17:00 	 Kidsclub im JUZ 			   Jugendzentrum

Dienstag, 20. Feb.
09:30–11:00 	 Tanzen am Vormittag 			   Kuratie Hlst. Dreifaltigkeit 

10:00–11:30 	 Bücherbabys - Krabbelgruppe «Zwergenstüble»			   Bücherei im Bahnhof

15:00–16:00 	 Vorlesen mit Frau Becker 			   Bücherei im Bahnhof 

18:00 	 HA-Sitzung 			   Rathaus Sitzungssaal 

19:30 	 Spieleabend Skatclub Maintalbuben 			   Restaurant «Etna» 

20:00	 Erstkommunion Elternabend			   Pfarrsaal Kuratie 

Mittwoch, 21. Feb.
10:00–12:00 	 Einkaufsfahrt für Senioren 	

10.45	 Wandern mit dem AKS 			   Treffpunkt Steg nach Margetshöchheim

14:30–17:30	 Tanzkreis 			   Pfarrsaal der Kuratie 

15:00–18:00	 Internet für Senioren			   Bücherei im Bahnhof 

19:30	� Dr. Anne-Marie Greving:  			   Bücherei im Bahnhof 
Nazi-Verbrechen in Italien 1943-45 -  
Vergessen, verschweigen, erinnern?

Donnerstag, 22. Feb.
14:00–16:00	 Seniorenkreis der Kuratie Hl. Dreifaltigkeit: Spiele-Nachmittag	 «Kleines Pfarrheim» Kuratie

14:00–16:00	 Seniorennachmittag			   Caritas-Sozialstation St. Stephanus

14:00–15:00	 BRK Gymnastik 55 Plus			   Sporthalle der Vitusschule

19:00	 Spieleabend Skatclub Herzbube			   Restaurant Etna

19:00	 Vortrag über Carl Simon Fried · Simon-Höchheimer-Gesellschaft	 Sitzungssaal Rathaus

19.30	 Kolpingsfamilie Vorstandssitzung			   Kindergarten, St. Bilhildis, Elterncafé

19:30	 Fahrt ins Mainfrankentheater			   Abholung

Freitag, 23. Feb.
08:00	 Soldatenfamilien - Religiöses Wochenende			   Vierzehnheiligen 

09:00–13:00	 Grüner Markt			   Dreschplatz an der Mainlände

18.00	 Kolpingsfamilie Männer-Stammtisch			   „Spundloch“

19:30	 Benefiz-Gala Kinderkrebsstaion Regenbogen: Pop- und Klassik	 Mainfrankensäle 

Samstag, 24. Feb.
09:00	 Karnevalistischer Tanzsport, Süddeut. Meisterschaften Jugend 	 S. Oliver Arena

18:00	 À la carte-Abend «Alpenland»			   St. Markushof, Gadheimer Straße

19:30	 Benefiz-Gala Kinderkrebsstaion Regenbogen: Pop- und Klassik	

Sonntag, 25. Feb.
	 Pfarrgemeinderatswahl 			   Pfarrei St. Vitus + Kuratie Hlst. Dreifaltigkeit

16:30	 Ökumenischer Singkreis «Mit Herz und Stimme»			   Kuratie, Hl. Dreifaltigkeit, Wochenkapelle

Montag, 26. Feb.
15:00–17:00	 Kidsclub im JUZ			   Jugendzentrum

17:00	 Infoabend · externe Prüfungsteilnehmer Quali/M10 Abschluss	 Mittelschule

20:00	 Ortsverband von Bündnis 90/Die Grünen: Grüner Tisch-Offener Treff	 Esca Vinum
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Projektchor
Probenbeginn für das Chorprojekt 2018 ist Donnerstag, 22. Februar 
2018 um 19.45 Uhr in der Aula der Eichendorffschule.
Auf dem Programm steht interessante und vielseitige Chormusik
u.a.: Missa brevis von Dietrich Buxtehude für 5- stimmigen Chor
„Singet dem Herrn ein neues Lied“ von J. Seb. Bach für Doppelchor
„The wizard of oz“ von Rold Arlen Arr. Greg Gilpin 
Wir freuen uns sehr, dass wir vom 12. bis 14. Oktober 2018 eine 
Konzertreise in unsere Partnerstadt Geithain in Sachsen unter-
nehmen können. 
Ein Konzert in Veitshöchheim findet am 21. Oktober in der Kuratie-
kirche statt.
Sängerinnen und Sänger aller Stimmkategorien sind herzlich ein-
geladen, bei uns mitzusingen.
Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Einladung zu Streich(el)einheiten
am Freitag, 02.März – 19.00 Uhr – Aula Eichendorffschule
Zu unserem besonderen Konzert Streich(el)einheiten laden Schü-
lerinnen und Schüler aller Streichinstrumente herzlich ein.
Wir nehmen Sie mit auf eine Streich(el)tour durch verschiedene 
Stilrichtungen – ob solistisch oder im Ensemble.
Lassen Sie sich überraschen – wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Der Eintritt ist frei.

Nazi-Verbrechen in Italien 1943-45 – Vergessen, verschweigen, 
erinnern?
Referentin: Dr. Anne-Marie Greving
Mittwoch, 21.02. um 19.30 Uhr
Eine Veranstaltung des Partnerschaftskommitees der Gemeinde 
Veitshöchheim
Vorlesenachmittag mit Frau Becker
Der nächste Vorlesenachmittag findet am Dienstag, den 20.02. um 
15.00 Uhr statt. Wir freuen uns auf Kinder ab 3 Jahren, die gerne 
lustige und spannende Geschichten hören.
Weitere Termine: 06.03. | 20.03

Internet von Senioren für Senioren im Lesecafé
Mittwoch, den 21.02. von 15.00-18.00 Uhr
Weitere Termine: 07.03. | 21.03.

Bücherbabys 
Die Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre und ihre Eltern trifft sich 
jeden Dienstag von 10:00 bis 11.30. 

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag		 10.00 bis 18.00
Mittwoch 	 10.00 bis 18.00
Donnerstag	 10.00 bis 20.00
Freitag	  	 10.00 bis 18.00
Samstag		 10.00 bis 13.00
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Immer erreichbar sind unser E-Book-Portal emu.ciando.com und 
unsere Homepage www.bib.veitshoechheim.de

Arbeitskreis für Senioren	  
Veitshöchheim
Ursula Heidinger, Referentin des Gemeinderates für 
Senioren, Tel. 0931/32092131.

Einkaufsfahrt 	  
mit dem Gemeindebus.
Jeden Mittwoch von 10.00 Uhr bis 12 Uhr
Liebe Seniorinnen und Senioren,

die nächste Einkaufsfahrt ist am Mittwoch 21. Februar, mit Ri-
chard Landfried. Sie werden Zuhause abgeholt, können in einem 
Veitshöchheimer Einkaufscenter Ihrer Wahl einkaufen und werden 
danach wieder heimgebracht Bitte nutzen Sie doch dieses Angebot. 
Unsere ehrenamtlichen Fahrer freuen sich, Ihnen behilflich sein zu 
dürfen. Anmeldung am Vortag im Bürgerbüro unter Telefon 
9802721.

	 Liebe Wanderfreunde!
WER RASTET DER ROSTET! 
Die Wandergruppe des AKS trifft sich 
jeden Mittwoch . Wir wandern bei je-
dem Wetter ca. 8 bis 10 km durch un-
sere  schöne fränkische Landschaft.

Am Mittwoch 21. Februar treffen wir uns um 10.45 Uhr am Steg 
nach Margetshöchheim. Wir wandern nach Zell und über die 
Weinberge zurück nach Veitshöchheim. Einkehr ist im Bac-
chuskeller, Ursel richtet Vesper. 
Kommen Sie mit ,wir freuen uns auf neue Wanderfreunde.
� Ursula Heidinger

                   Partnerschaft mit Greve in Chianti

Vortrag von Frau Dr. Anne-Marie Greving in der 
Bücherei im Bahnhof am 21.2.2018
Wir haben uns daran gewöhnt, in Europa mit unse-
ren Nachbarländern in Frieden und Freundschaft zu 

leben, wie auch die verschiedenen Gemeindepartnerschaften von 

SENIORENBEIRAT DER 
GEMEINDE VEITSHÖCHHEIM

Ihre Ansprechpartner für Hinweise und Anregungen
Ursula Heidinger, Tel. 32092131

Helga Hauck, Tel. 92183
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Veitshöchheim beweisen. Dass es noch gar nicht so lange her 
ist, dass diese Verhältnisse sehr belastet waren, wurde deutlich, 
als vor ca. 15 Jahren eine Seniorengruppe aus Greve in Chianti 
in Veitshöchheim zu Gast war und die anfangs etwas reservierten 
Teilnehmer/innen sich dann voller Begeisterung äußerten, sie hätten 
nicht erwartet, dass „die Deutschen“ so nett seien. Auch unsere 
toskanische Partnergemeinde war von den Kriegsverbrechen nicht 
verschont geblieben und die Erinnerung an die dunklen Seiten der 
deutsch-italienischen Vergangenheit ist immer noch sehr lebendig!
Mit diesem Vortrag soll an Ereignisse, die gar nicht allen bekannt 
sind, erinnert werden:
Erinnerungskultur und deutsch-italienische Partnerschaft 
Veitshöchheim-Greve in Chianti – Nazi-Verbrechen in Italien 
1943-45 - Vergessen, verschweigen, erinnern?
Referentin: Dr. Anne-Marie Greving, OStDin a.D.
21. 2., 19:30 Uhr in der Bücherei am Bahnhof in Veitshöchheim
Veranstalter: Partnerschaftskommittee der Gemeinde Veits-
höchheim
Die Verbrechen der Wehrmacht und SS während der Besatzungs-
zeit 1943-45 in Italien beschäftigen auch in der Gegenwart in beiden 
Ländern Historiker, Politiker und Diplomaten, Gerichte, Schüler und 
Studenten, Bürgerinnen und Bürger. Die Gründe sind vielfältig: Per-
sönliche Betroffenheit, Wissensdrang, wissenschaftliche Genauig-
keit, Rechtsprechung und politische Korrektheit und Verantwortung 
in der Europäischen Union von heute.
 Der Vortrag mit anschließender Diskussion will auf der Grundlage 
von Recherchen der Referentin in Italien und in Deutschland und 
ihrer langjährigen Erfahrung als Geschichtslehrerin in Rom und 
Bologna herausarbeiten, wie wichtig eine Kultur der Erinnerung für 
eine fruchtbare europäische Partnerschaft heute ist - eine Investition 
in die Zukunft.� Ilse Feser, Partnerschaftsbeauftragte

Wir weisen darauf hin, dass diese Daten auch über das Internet 
eingesehen werden können

Eheschließungen
09.02.18	 Petra Schlenzig und Thomas Ziegler

Sterbefälle
01.02.18	 Jürgen Unger, Scheffelstr. 15� - 76 Jahre -

UNSERE JUBILARE
Wir gratulieren herzlich:
21.02.18	 Karolina Törmer, Birkentalstr. 17� zum 96. Geburtstag
21.02.18	 Maria Soboll, Am Schenkenfeld 20� zum 75. Geburtstag
Wir wünschen den Jubilaren vor allen Dingen Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit sowie einen schönen Verlauf ihres Festtages.

Apotheken
Täglicher Wechsel der Notdienstbereitschaft – jeweils 8.00 Uhr früh
Samstag, 17. Februar
– �Vitasano-Apotheke, Semmelstraße 31,Würzburg, Tel. 35986464
– �VitaFit-Apotheke am Krankenhaus, Karlstadt, Gemündener Str. 

10, Tel. 09353 / 983074
Sonntag, 18. Februar
– �Apotheke am Bahnhof, Kaiserstr. 33, Würzburg, Tel. 15215
– �Maternus-Apotheke, Würzburger Str. 22 A, Güntersleben, Tel. 

09365/9939
– �Markt-Apotheke, Turmstr. 1, Zellingen, Tel. 09364/1415
Montag, 19. Februar
– �Eulen-Apotheke, Augustinerstr. 5, Würzburg, Tel. 54242
– �Franken-Apotheke, Langgasse 10, Karlstadt, Tel. 09353/7692
Mittwoch, 21. Februar
– �Grombühl-Apotheke, Brückner Str. 3, Würzburg, Tel. 2877011
– �Turm-Apotheke, Billingshäuser Str.2, Zellingen, Tel. 09364/9946
Donnerstag, 22. Februar
– �Adalbero-Apotheke, Neubergstr. 2, Würzburg,Tel. 72624
– �Rudolph-Glauber-Apotheke, Karlstadt, Neue Bahnhofstr. 24, Tel. 

09353/7098
Freitag, 23. Februar
– �Theater-Apotheke, Ludwigstr.1, Würzburg, Tel. 52888
– �Nikolaus-Apotheke, Nikolaus-Fey-Str., Veitshöchheim, Tel. 92133 
Samstag, 24. Februar
– �Markt-Apotheke, Marktplatz 12, Würzburg, 5 47 44 
– �Rosen-Apotheke, Hauptstraße 46, Poppenhausen, Tel. 09725 / 

6510
Sonntag, 25. Februar
– �Easy-Apotheke, Unterdürrbacher Str.6, Würzburg, Tel. 80997740
– �St.Laurentius-Apotheke, Rathausplatz 4, Zell, Tel. 0931/461354
Montag, 26. Februar
– �Kronen-Apotheke, Domstr. 21, Würzburg, Tel. 50153
– �St.Margareten-Apotheke, Würzburger Str. 13, Margetshöchheim, 

Tel. 46984
– �Franken-Apotheke, Langgasse 10, Karlstadt, Tel. 09353/7692

Pfarrgemeinde St. Vitus
Gottesdienstordnung  
vom 18. mit 25. Februar 2018

1. Fastensonntag
So, 18.02.18
10.00 Uhr	 Haus für Senioren/St.Hedwig:  Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr	 Messfeier (Maria de Marco/Fam. Hohmann und Pfeuf-

fer/L/Isolde Emmerling u. Angeh./L/Beate u. Ludwig 
Wagenhöfer u. Angeh./3. Seelenamt für Richard Wei-
sensel/Erhard Törmer zum JT)

18.00 Uhr	 Bußgottesdienst
Di, 20.02.18
09.00 Uhr	 Messfeier  (Eheleute Emmel)
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Do, 22.02.18
10.00 Uhr	 Haus für Senioren/St.Hedwig: Messfeier 
Fr, 23.02.18
15.00 Uhr	 Haus für Senioren/St.Hedwig: Kreuzweg
2. Fastensonntag
Sa, 24.02.18
17.30 Uhr	 Rosenkranz
18.00 Uhr	 Messfeier (Egon Adelmann z. JT u. † Angeh.,Maria u. 

Adolf Germer/Josef u. Maria Mager u. Angeh./† Anne-
marie Adelmann – für Lebende u. Verstorbene des 
Jahrgangs 1933/34)

So, 25.02.18
10.00 Uhr	 Haus für Senioren/St.Hedwig: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr	 Messfeier mit Kinderkirche   (Ottmar und Bertha Zieg-

ler und Angeh./L Karola Burlefinger und † Angeh./
LElfriede Hepf z. JT)

Kuratie - Hlst. Dreifaltigkeit
Gottesdienstordnung 
vom 18. Feb. 2018 mit 25. Feb. 2018

1. Fastensonntag
Sa, 17.02.18
17.30 Uhr	 Rosenkranz
18.00 Uhr	 Messfeier (Alfred Stamm u. † Angeh./Dagmar Sarto-

rius u. Fam. Grages/Adalbert Mohr und Franz u. Anna 
Klement,Petra Liebler u. † Angeh.)

So, 18.02.18
09.00 Uhr	 Messfeier (Josefa, Johann u. Lydia Bamberger/L)
Mi, 21.02.18
18.30 Uhr	 St. Markuskapelle, Gadheim:  Messfeier
Do, 22.02.18
18.00 Uhr	 Einstimmungsgottesdienst Firmbewerber
Fr, 23.02.18
09.00 Uhr	 Messfeier
15.00 Uhr	 Kreuzweg
2. Fastensonntag
So, 25.02.18
09.00 Uhr	 Messfeier (3. Seelenamt für Fritz Aßmann/ Inge und 

Reinhold Herrmann)

Gedanken zur Fastenzeit 2018
Herr, ich schreie zu dir, ich sage: „Meine Zuflucht bist du, mein 
Anteil im Land der Lebenden.“ � Psalm 142,6
Manchmal ist uns zum Schreien zu Mute, alles überfordert uns, aber 
das ist Teil unseres Lebens und Gott und seine Botschaft verortet 
uns in Gottes ewigen Leben und gibt uns so Kraft und Mut für unser 
Leben auf Gottes Erde. (Frank Elsesser, Pastoralpraktikant)

Termine und Mitteilungen vom 18. mit 25. Februar 
Bitte denken Sie daran: Die Wahlunterlagen zur Pfarrgemeinderats-
wahl müssen bis Sonntag, 25. Februar, 18 Uhr in den Wahlurnen der 
Kirchen oder in den Briefkästen der Pfarrbüros sein. Und bitte gehen 
Sie zur Wahl. Jede Stimme ist wichtig!
Wer zu den Exerzitien im Alltag noch kommen möchte ist herzlich 
eingeladen am Mittwoch, 21. Februar. Begleiter ist unser Pastoral-
praktikant Frank Elsesser.
Am 19.02.2018 findet der Hausgottesdienst für die Fastenzeit statt. 
Wenn Sie eine Gebetsheft dazu möchten, können Sie sich im Pfarr-
büro melden.

Di, 20.02.18
09.30 Uhr	 Tanzen im Pfarrsaal; ebenso am 27.02. u. 06.03.
Mi, 21.02.18
19.30 Uhr	 Exerzitien im Alltag im Kl. Pfarrheim

Do, 22.02.18
14.00 Uhr	 Spiele-Nachmittag; ebenso am 08.03 u. 22.03.
Fr. 23.02.18
19.00 Uhr	 Töpfern im Kl. Pfarrheim; ebenso am 09.03. u. 16.03.

Erstkommunion 2018
Di, 20.02.18
20.00 Uhr	 Elternabend im Kleinen Pfarrheim
Fr, 23.02.18
16.00 Uhr	 Erstkommunion Gemeinschaftstreffen
Sa, 24.02.18
10.00 Uhr	 Erstkommunion Gemeinschaftstreffen
		 Vorbereitung auf die FIRMUNG 2018
Do, 22.02.18
18.00 Uhr	 Einstimmungsgottesdienst in der Kuratie

Caritas-Haussammlung vom 26.02. - 04.03.2018: Bitte nehmen 
Sie die SammlerInnen freundlich auf und geben Sie eine Spende. 
Vielen Dank dafür!

Für Krankensalbungen und in Notfällen, bei denen ein Priester 
gewünscht wird, rufen Sie bitte im Pfarrhaus Veitshöchheim, 

Herrnstr. 1 an: Tel. 0931/9 21 50
Sprechzeiten in den Pfarrbüros

St. Vitus (Tel. 0931/9 21 50 / FAX 0931/99 123 45): Dienstag von 
09.30 bis 11.30 Uhr / Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr; Kuratie 
(Tel. 9 17 88 nur zu den Sprechzeiten): Mittwoch von 17.00 bis 

18.00 Uhr / Freitag von 9.30 bis 10.30 Uhr
Gemeindereferentin Frau Roswitha Hofmann erreichen Sie werk-

tags telefonisch unter 0931/46 55 98 65
Unsere Bankverbindungen:
Pfarramtskonto St. Vitus – VR-Bank, IBAN: DE15 7909 0000 0005 
7083 03
Pfarramtskonto Kuratie – VR-Bank, IBAN: DE93 7909 0000 0207 
1309 88
E-Mail-Adresse: st-vitus.veitshoechheim@bistum-wuerzburg.de
Internet: www.veitshoechheim-kirchen.de

                         Katholische Militärseelsorge
Einladung zum 40. Kreuzweg der  Soldaten-
familien auf`s Würzburger Käppele am Sonn-
tag, den 18.03.2018
Liebe Soldatinnen und Soldaten, liebe zivile Mit-
arbeiter bei der Bundeswehr, liebe Angehörige 
und Freunde der „Kath. Militärseelsorge“!

In diesem Jahr wollen wir zum 40. Mal den Kreuzweg beten. Wir 
ziehen wieder singend und betend zum Würzburger Käppele hinauf. 
Dazu darf ich Sie alle, die sie in den Standorten Veitshöchheim 
und Volkach Dienst tun, sowie alle Freunde der Militärseelsorge 
herzlich einladen. Gerne begegnen wir dabei auch der zivilen 
Bevölkerung und laden auch diese recht herzlich ein mit uns 
zu beten. 
Wenn wir Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus be-
trachten, können wir unsere eigene Lebenssituation besser in den 
Blick nehmen. Unser Lebensweg hier auf Erden ist auch ein Kreuz-
weg. Gott sei Dank geht er auf Ostern zu. Der gläubige Mensch wird 
dann aus seinem irdischen Grab, aus seinem Fleisch, in die Herrlich-
keit der göttlichen Anschauung erhoben. Das Gute, Gottes Willen in 
dieser Welt umzusetzen, das ist unser Auftrag. Diesen versuchen 
wir wieder besser zu erkennen. So bitten wir Gott in diesem Gottes-
dienst um die Vergebung unserer Sünden und die Kraft und Mut für 
den Alltag, damit wir unser Leben bewältigen können.
Unserem Heeresmusikkorps Veitshöchheim, den Soldatinnen und 
Soldaten die den Kreuzweg musikalisch umrahmen sei an dieser 
Stelle wieder besonders gedankt! Sie standen uns in den vergan-
genen Jahren stets treu zur Seite!
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Am Sonntag, den 18. März 2018 beginnen wir um 13:00 Uhr an 
der ersten Station des Käppelekreuzweges. Danach ziehen wir 
hinauf zum Käppele und feiern dort heilige Eucharistie. Im Anschluss 
haben wir dann wieder Gelegenheit uns im Speisesaal West  in der 
Balthasar-Neumann-Kaserne in Veitshöchheim, persönlich zu be-
gegnen und uns an Kaffee und Kuchen zu stärken.
Ich freue mich auf unsere Begegnung.
Datenschutz: „Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären 
Sie sich damit einverstanden, dass Sie, bzw. Ihre Familienange-
hörigen auf Bildmaterial (Foto, Video), zu sehen sind und diese im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Katholischen Militärseelsorge 
verwendet werden. Wenn keine Einverständnis vorliegt bitte ich um 
schriftlichen Widerruf“.
Unser Programm am Sonntag, den  18.03.2018
13:00 Uhr	 Beginn unseres Kreuzwegs an der ersten Station
13:45 Uhr	 Gottesdienst im Käppele
15:00 Uhr	 Kaffee und Kuchen im Speiseaal West in der Baltha-

sar-Neumann-Kaserne
	 in Veitshöchheim
17:00 Uhr	 Ausklang und Abschied
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Der Mitarbeiterkreis beim Katholischen Militärpfarramt und Militär-
pfarrer Martin Klein in der Balthasar-Neumann-Kaserne Veitshöch-
heim.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Veits-
höchheim mit Güntersleben und Thün-
gersheim

Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die 
Werke des Teufels zerstöre. � 1. Joh. 3, 8b

Gottesdienste: 
Invokavit (1. So. d. Pass.zeit) 18.02.:
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in der Kuratiekirche (Wiesheu)
Freitag, 23.02. Abends in Günterleben:
18.00 Uhr 	 Gottesdienst in St. Maternus (Wolfrum)
Reminiszere (2. So. d. Pass.zeit) 25.02.:
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in der Kuratiekirche (Wolfrum)

TERMINE: (Während der Bauarbeiten an der evang. Kirche bitte 
die Orte beachten.)
Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Sa. 24.02. Konfi-Tag: 9.30 bis 13.00 Uhr. Schützenhaus.

Erwachsene:
Kirchenvorstand: Mi. 21.02. um 19.30 Uhr, Sozialstation.
Ma(h)lzeit, der gemeinsame Mittagstisch: Fr. 23.02. Es gibt 
Haupt- und Nachspeise, Kaffee und Getränke für 5,50 €. Um 12.00 
Uhr im Caritashaus St. Hedwig, (Würzburger Str. 79, Veitsh.) An-
meldung bei M. Hohmeier: 0931-950685 bis 18.02.
Seniorenkreis: Di. 13.03. Gedanken zur Passionszeit und Abend-
mahlsfeier (Pfr. Wolfrum), außerdem Geselligkeit bei Kaffee und 
Kuchen. Beginn um 14.00 Uhr in der Caritas Sozialstation (am 
Bahnhof Veitsh.) Wegen Mitfahrgelegenheiten wenden Sie sich 
bitte ans Pfarramt.
Gesprächskreis über Gott, den Glauben und das Leben: Mi. 
21.03. um 19.30 Uhr, Pfarramt.
„Gemeinsam unterwegs“: Ein Angebot für Alle, die nicht gern allein 
etwas unternehmen, aber neugierig auf Land, Leute und Kultur sind.
Sa. 17.3. Bahnfahrt nach München zur Gabriele-Münter-Ausstellung.
Sa. 21.4. Busfahrt ins Steiff-Museum , Giengen a.d.Brenz , Steinzeit-
siedlungen in Lonetal, Abtei Neresheim. Auskunft und Anmeldungen 
bei Barbara Reich-Scholz Tel. 0931-91597.

Kinder, Jugend und Familien:
Gottesdienst für Kleine und Große: So. 04.03. um 10.15 Uhr in 
der Kuratiekirche. Mit der evang. Kita „Menschenskinder“.
Kindergruppe für Kinder ab dem Grundschulalter: Einmal im Monat 
Samstags von 10.00-12.00 Uhr in der evang. Kita. Nächstes Treffen 
am 24.02.
Jugendgruppe (ab 13 Jahren) und Gitarrenkurs: Für Termine ein-
fach nachfragen: Diakonin Grunwald.

Vorschau in den März:
Vesperkirche Grombühl: Die Evang.-Luth. Thomaskirche in der 
Schiestlstraße lädt vom 4.- 18. März 2018 gegen kleine Gebühr zum 
Essen ein. Info: www.vesperkirche-wuerzburg.de . Kontakt: Pfrin. 
Karin Jordak Tel. 0931 – 22518.

Konzert mit Jericho. Lieder für Geist und Seele. Sa. 24.03. um 
19.00 Uhr in der Kuratiekirche. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Evangelisches Pfarramt, Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim, 
unter der Kirche:
Bürozeiten: Di: 14.00-17.00 Uhr; Mi: 10.00 – 12.00 Uhr; Fr. 10.00-
13.00 Uhr. Hinweis: 14.-16.2. geschlossen.
Wenn wir wegen der Bauarbeiten nicht im Büro erreichbar sein soll-
ten, nutzen Sie bitte die Mobilnummer und E-Mail von Pfr. Wolfrum. 
Kontakt:
Pfarramt (0931) 91313; Fax (0931) 91319; pfarramt.veitshoe-
chheim@elkb.de ; 
Pfarrer Finn S. Wolfrum: mobil 0179-9474158, finn.wolfrum@elkb.
de ;
Diakonin Claudia Grunwald : 0931-46547847, claudia.grunwald@
elkb.de;
Spenden-Konto: IBAN: DE 15 7909 0000 0005 758840, BIC: GE-
NODEF 1WU1, VR-Bank

Worte zum Nachdenken: Ein frohes Gemüt kann Schnee in Feuer 
verwandeln. � ( aus Spanien) 

                                                   �Einladung zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung 2018 des 
Kindergartenvereins St. Bilhildis 
e. V. in Veitshöchheim

Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit lade ich Sie im Namen des Vorstands zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung des Trägervereins am 14.03.2018 um 19:30 
Uhr im Kindergarten St. Bilhildis ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP   1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP   2: �Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederver-

sammlung
TOP   3: Tätigkeitsbericht des Vorstandes
TOP   4: Tätigkeitsbericht der Leiterin 
TOP   5: Bericht des Kassiers, Jahresrechnung 2017
TOP   6: Bericht der Vereinsprüfer 
TOP   7: Genehmigung des Berichtes der Vereinsprüfer
TOP   8: Genehmigung der Jahresrechnung 
TOP   9: Entlastung des Vorstandes
TOP 10: �Genehmigung Haushaltsplan und Stellenplan für das Ka-

lenderjahr 2018
TOP 11: Sonstiges
� Pfr. R. Borawski (1. Vorsitzender St. Bilhildis e.V.)
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                                         Kindergartenverein  
Hlst. Dreifaltigkeit e.V. 
�Einladung zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung 2018 des 
Kindergartenvereins Veitshöch-
heim Hlst. Dreifaltigkeit e. V. in 
Veitshöchheim

Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit lade ich Sie im Namen des Vorstands zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung des Trägervereins am 13.03.2018 um 20:00 
Uhr im Kindergarten Egerlandstr. 1 ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP   1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP   2: �Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederver-

sammlung
TOP   3: Tätigkeitsbericht des Vorstandes
TOP   4: Tätigkeitsbericht der Leiterin 
TOP   5: Bericht des Kassiers, Jahresrechnung 2017
TOP   6: Bericht der Vereinsprüfer 
TOP   7: Genehmigung des Berichtes der Vereinsprüfer
TOP   8: Genehmigung der Jahresrechnung 
TOP   9: Entlastung des Vorstandes
TOP 10: �Genehmigung Haushaltsplan und Stellenplan für das Ka-

lenderjahr 2018
TOP 11: Sonstiges
� Pfr. R. Borawski (1. Vorsitzender Kuratie Hlst. Dreifaltigkeit e.V.)

 
Kindergarten St. Martin 
�Einladung zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung 2018 des Kindergartenvereins St. Martin e.V. 
in Veitshöchheim

Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit lade ich Sie im Namen des Vorstands zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung des Trägervereins am 21. März 2018 um 19:30 
Uhr im Haus der Begegnung ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP   1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP   2: �Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederver-

sammlung
TOP   3: Tätigkeitsbericht des Vorstandes
TOP   4: Tätigkeitsbericht der Leiterin 
TOP   5: Bericht des Kassiers, Jahresrechnung 2017
TOP   6: Bericht der Vereinsprüfer
TOP   7: Genehmigung des Berichtes der Vereinsprüfer
TOP   8: Genehmigung der Jahresrechnung
TOP   9: Entlastung des Vorstandes
TOP 10: �Genehmigung Haushaltsplan und Stellenplan für das Ka-

lenderjahr 2018
TOP 11: Sonstiges (z.B. Stand Sanierung)
� Pfr. R. Borawski (1. Vorsitzender St. Martin e.V.)

                     �Maria-Ward-Schule – Mädchenrealschule 
der Maria-Ward-Stiftung

�Informationsabend zum Übertritt an die Real-
schule
Sehr geehrte Eltern, liebe Viertklässlerinnen der 

Grundschule und Fünftklässlerinnen der Mittelschule, wir möchten 
Sie und euch ganz herzlich einladen zum INFORMATIONSABEND 
zum ÜBERTRITT an die REALSCHULE am Dienstag, 6. März 2018 
um 19:00 Uhr in der Pausenhalle unserer Maria-Ward-Schule.
Ab 17:30 Uhr wird für die Kinder ein interessantes Programm von 
LehrerInnen und unseren älteren Schülerinnen angeboten und ein 
Einblick in Unterricht und Schulleben an der Maria-Ward-Schule 
vermittelt. Weiterhin werden Hausführungen für interessierte Eltern 
und Kinder angeboten.
Im Informationsteil für die Eltern um 19:00 Uhr (die Kinder werden 
in dieser Zeit betreut) informieren wir Sie über:
– Aufnahmebedingungen
– Ausbildungsrichtungen
– Abschlüsse und Schullaufbahn
– Schulprofil
– Pädagogische Zielsetzungen
– Individuelle Förderung
– Schulleben und zusätzliche Angebote und Aktivitäten
– Offene Ganztagesschule
und beantworten Ihre Fragen in persönlicher Beratung.
� Birgit Thum-Feige, Ständige Stellvertretende Schulleitung

Hauswirtschaft – dein Ding? 
Informationstag am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Hauswirtschaft ist nur Waschen, Putzen, Bügeln? So denken Viele. 
Stattdessen eröffnet die Ausbildung zahlreiche Perspektiven. Wer 
verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben schätzt und 
gerne mit Menschen zu tun hat, ist im Beruf des Hauswirtschafters 
oder der Hauswirtschafterin richtig. Die Landwirtschaftsschule Würz-
burg will zeigen, wie man die Ausbildung absolvieren kann und 
welche Karrierewege damit offen stehen. Daher beteiligt sie sich an 
der „Bayernweiten Woche der Aus- und Weiterbildung“ und öffnet 
am Freitag, 2. März 2018, von 15 bis 18 Uhr ihre Türen. Die Ver-
anstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die neben Kind und 
Beruf eine zweite Berufsausbildung in Teilzeit starten oder sich 
fachliches Know-how für den eigenen Haushalt aneignen wollen. 
Junge Erwachsene, die kurz vor der Ausbildung stehen und sich 
über einen Beruf mit Zukunft informieren wollen, sind ebenfalls 
herzlich willkommen.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. Die Ver-
anstaltung findet statt am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten, Von-Luxburg-Str. 4, 97074 Würzburg. 
Weitere Informationen folgen in Kürze auf der Homepage des Amtes 
unter www.aelf-wu.bayern.de

Vorstandssitzung am 20. Februar 2018
Die letzte Vorstandssitzung vor der Mitgliederversammlung am 18. 
März 2018 findet am Dienstag, 20. Februar 2018, um 19.30 Uhr 
im Eltern-Café im Kindergarten St. Bilhildis statt. Wie immer sind 
interessierte Mitglieder gern gesehene Gäste.



Seite 12 	 Veitshöchheimer Mitteilungen � 2018 · Nummer 7
Ansprechpartner: Doris Mengling-Lutz, Tel. 95298, Dr. Werner 
Wagenhöfer, Tel. 96462.

Männer-Stammtisch am 23. Februar 2018
Die Männer und Freunde der Kolpingsfamilie treffen sich zu ihrem 
Stammtisch im Februar am Freitag, 23. Februar 2018, um 18.00 
Uhr im „Spundloch“. Unser Ansprechpartner Anton Weber, Tel. 
97300, würde sich über eine rege Beteiligung sehr freuen.

Frauen-Stammtisch am 27. Februar 2018
Kurz vor Monatsende, nämlich am Dienstag, 27. Februar 2018, ha-
ben die Frauen und Freundinnen der Kolpingsfamilie ihren Stamm-
tisch anberaumt. Man trifft sich diesmal im Ratskeller um 19.00 Uhr. 
Ansprechpartnerin: Bärbel Stach, Tel. 93591.

 
MGV Veitshöchheim 1903 e. V.
In der Mitgliederversammlung des Männergesang-
vereins am 6. Januar 2018 wurde ich zum Vertreter 

der passiven Mitglieder des MGV gewählt.
Ich lade alle passiven Mitglieder des MGV zu einer ersten Kontakt-
aufnahme ein, um mit Ihnen/Euch ein mögliches Programm zu be-
sprechen, welche Aktivitäten wir als passive Mitglieder im MGV im 
Jahr 2018 unternehmen können.
Tag:  	 Mittwoch, 28.Februar  2018
Uhrzeit:	 10.00 – 12.00  Uhr
Ort:	 Veitshöchheim Sitzungssaal der Gemeinde Veitshöchheim
	 Erwin-Vornberger-Platz    1
Ich würde mich freuen, wenn ich möglichst viele  passive Mitglieder 
begrüßen könnte.� Rudi Hepf

Sonntag, 18.02.2018, 09:00 Uhr, Parkplatz der Mainfrankensäle 
Veitshöchheim 
Winterwanderung im Spessart – Kunst in Marktheidenfeld
Start- und Ziel liegen bei Esselbach. Von dort gehen wir über die 
DAV-Hütte Sylvan, übers Forsthaus Karlshöhe und wieder zurück 
(ca. 11km, 220 Höhenmeter). Wir bleiben weitgehend auf Fortwe-
gen. Auf der Karlshöhe können wir mittags rasten. Sollte es sehr 
kalt sein, gäbe es die Möglichkeit im Sylvan ein heißes Getränk zu 
kaufen.
Nach unserer Rundwanderung über die Karlshöhe werden wir auf 
der Rückfahrt in Marktheidenfeld die Ausstellung im Franck-Haus 
besuchen. Anlässlich des 20jährigen Jubiläums des Hauses gibt 
es eine besonders sehenswerte Ausstellung! Es stehen die Bilder 
des Malers Alexander Dettmar ( geb. 1953) den Plastiken des ex-
pressionistischen Bildhauers Ernst Barlach (1870-1938) gegenüber. 
Infos/Anmeldung: Anne Hausknecht-Gülle - 0171 / 6 17 51 04 oder 
09364 / 36 15, anne.hausknecht-guelle@naturfreunde-wuerzburg.
de

Samstag, 24.02.2018, 14:30 Uhr 
NaturFreundehaus „Am Kalten Brunnen“, Sendelbachstrasse 
146, Veitshöchheim
Hasskriminalität auf Facebook vs. Grundgesetz – Welche digi-
tale Gesellschaft wollen wir sein? 
Mit RA Chan-jo Jun (JunIT)
RA Chan-jo Jun geht auf den Umgang mit Hassparolen auf Face-
book und auf das Netzwerkdurchsetzungsgesetz (NetzDG) ein. 
Dieses Gesetz ist gut gemeint – aber beschädigt es nicht auch die 
Presse- und Meinungsfreiheit, wie viele Kritiker meinen? Oder ist es 
gar verfassungswidrig, wie manche Experten behaupten?

Als Fachanwalt und Inhaber der Würzburger Kanzlei für IT- und Wirt-
schaftsrecht JunIT (https://www.junit.de) ist Herr Jun der kompetente 
Ansprechpartner zum Thema und an diesem Nachmittag bei uns im 
NaturFreundehaus zu Gast. Mit anschließender Diskussion.
Gäste sind herzlich willkommen. Mit Bewirtschaftung.

Bitte vormerken: Samstag, 17.03.2018, 17:00–21:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung

                      Sportschützengesellschaft  
Veitshöchheim e. V. 

Die beiden Wettkampfrunden vor der Weihnachts-
pause brachten für unsere Teams viele – teilweise 
nicht erwartete – Erfolgserlebnisse. Nur die erste 
LG-Mannschaft konnte gegen ihre starken Gegner 

keinen Stich machen. Um vom letzten Tabellenplatz nach oben zu 
kommen müssen im weiteren Saisonverlauf noch ein paar Punkte 
her. Alle anderen Mannschaften konnten ihre guten Plätze verteidi-
gen oder sich sogar in der Tabelle verbessern. 

Luftgewehr 
Gauoberliga
Mittelsinn 1 – SSG 1� 1442 : 1452 
Sabine Köbler 355, Bernhard Köbler 378, Stefan Mader 366, Michael 
Köbler 353 
Kleinrinderfeld 3 - SSG 1 � 1463 : 1453 
Sabine Köbler 351, Bernhard Köbler 382, Stefan Mader 360, Michael 
Köbler 360 Tabelle  7.Platz� 4:12 Punkte
Gauliga Grp. II
HSG Würzburg 1 – SSG 2� 1473 : 1436
Gerd Backmund 358, Edgar Schmitt 356, Michaela Röhm 362, Finn 
Wolfrum 360
SSG 2 – Rottendorf 1� 1440 : 1411
Gerd Backmund 365, Edgar Schmitt 362, Michaela Röhm 349, Finn 
Wolfrum 364
Tabelle  5.Platz � 6:8 Punkte
Luftpistole 
Gauoberliga
SSG  – Burgsinn 1 � 1368 : 1373
Markus Schreier 352, Marius Stach 353, Bernhard Köbler 323, Bet-
tina Baier 340
SSG – Rimpar 1 � 1394 : 1385
Markus Schreier 361, Marius Stach 354, Roland Wegner 341, Bet-
tina Baier 338
Tabelle   6.Platz � 7:9 Punkte
Altersklasse
Gauliga
Eibelstadt 1  – SSG 1� 1062 : 1004
Roland Wegner 323, Edgar Schmitt 359, Werner Röhm 322, Rein-
hard Heydenreich (Ersatz) 324
Tabelle  3. Platz � 8:4 Punkte
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Bayernliga Nord
TG Veitshöchheim I – EC Bayreuth	� 6:2
BC Aschaffenburg - TG Veitshöchheim I� 7:1
Einen wichtigen Sieg konnte unsere Bayernliga Mannschaft gegen 
den Tabellennachbarn EC Bayreuth einfahren. Hierdurch hat die 
Mannschaft nun 5 Punkte Vorsprung auf den Tabellenvorletzten 
aus Bayreuth. 
Allerdings lief es am nächsten Tag gegen Aschaffenburg nicht so 
erfolgreich. Unsere Mannschaft konnte nur im Dameneinzel punk-
ten. Schwerer wiegt aber wieder ein längerer, verletzungsbedingter 
Ausfall von einem unserer Spieler. Das Verletzungspech bleibt den 
aktiven Mannschaften der TGV in dieser Saison treu. Jetzt muss das 
Bayernliga-Team deutlich geschwächt in die letzten sechs Partien 
gehen.
Am nächsten Spieltag spielen die Nürnberger Mannschaften bei 
uns auf:
TGV – Flügelrad Nürnberg III� 17.02.2018 um 17 Uhr TGV Halle
TGV – Flügelrad Nürnberg II� 18.02.2018 um 11 Uhr TGV Halle

Walter Stump neuer Übungsleiter ab Februar
Ab 01.02.2018 wird Walter Stump neuer Übungsleiter in der Kraft-
sportabteilung. Er wird das Training freitags von 18 – 20 Uhr leiten. 
Walter ist Fitnessfachwirt der BSA Akademie und der IHK Saarland. 
Nachdem Jonas Krisl und Aron Schiller berufsbedingt z.Zt. nicht als 
Trainer zur Verfügung stehen, freuen wir uns, einen so kompetenten 
Übungsleiter gefunden zu haben. Daher gibt es eine neue Einteilung 
für die Trainer:
Montag		  17:30 – 21:00 		  Oliver Wohlmuth
Dienstag		 18:00 – 21:00		  Stefan Schramm
Mittwoch		 18:00 – 21:00		  Benjamin Issing
Donnerstag	 17:30 – 21:00		  Benedikt Kuhn
Freitag		  18:00 – 20:00		  Walter Stump

Die Wettkämpfer bereiten sich z.Zt. auf die Unterfr. Meisterschaft im 
Bankdrücken vor, die am 18.03.2018 in Randersacker stattfindet.

Die Erfolgsgeschichte der Veitshöchheimer Jugend geht weiter!
TG Veitshöchheim 1  -  TSV Helmstadt� 8:0
Die beiden Doppel in der Anfangsphase waren noch hart umkämpft, 
konnten aber in jeweils 5 Sätzen gewonnen werden. Anschließend 
waren die Gäste chancenlos. Jakob Groß, Noah Lehner, Jannis 
Nussel und Lino Nussel gaben kein einziges Spiel ab.

TSV Grombühl – TG Veitshöchheim 2� 6:8
Gegen den Tabellenzweiten konnte ein knapper aber verdienter 
Sieg errungen werden. Marcel Blank, Julius Bien, Jannick Löw und 
Luis Volpert bleiben weiter auf Meisterschaftskurs.

TG Veitshöchheim 3  -  TTC Kist� 8:0 
Auch die Dritte mit Luis Volpert, Elias Dreßel, Jan Lyding und Linus 
Kober gewann souverän. Nur 2 Sätze gingen an den Gegner.

 
Tanz-Sport-Garde Veitshöchheim
www.tanz-sport-garde.de

Till von Franken für Christian Hauser
�Fastnacht-Verband Franken zeichnet Mitglieder 
der Tanz-Sport-Garde aus

Im Rahmen unserer zweiten Fränkischen Fastnachts-Gala über-
reichte Bernhard Schlereth, der Vizepräsident des Bund Deutscher 
Karneval (BDK) und Präsident des Fastnacht-Verband Franken 
(FVF) zahlreiche Auszeichnungen.
Unser 1.Vorsitzender Christian Hauser erhielt den „Till von 
Franken in Silber“.
Durch die Hochzeit mit Kristina Greiner, einer Enkelin der Veitshöch-
heimer Fastnachts-Dynastie Wenger war die Mitgliedschaft bei der 
2003 neu gegründeten Tanz-Sport-Garde obligatorisch.
Zunächst brachte Christian Hauser in der Position des Schatzmeis-
ters sein berufliches Know-how als Bankfachwirt ein. Seit 2009 ist 
er unser erster Vorsitzender. Dieses Amt erfüllt er ohne sich selbst 
in der Mittelpunkt zu stellen und voller Leidenschaft. Alle Belange 
der Vereinsorganisation laufen in seinen Händen zusammen. Er 
koordiniert den Vereins-Alltag genauso wie die vielfältigen Groß-
veranstaltungen, zum Beispiel die Süddeutsche Meisterschaft im 
karnevalistischen Tanzsport 2018. Zu seinen Führungsqualitäten 
gehört, dass er ein verlässliches Team aus ehrenamtlichen Helfern 
aufgebaut hat, welches ihn dabei tatkräftig unterstützt. 
Über die FVF-Ehrennadel in Gold freuten sich Verena Naumann, 
Jasmin Prötzel und André Strohmenger, die sich seit vielen Jah-
ren in unserem Vorstand engagieren. Zudem erhielten Verena 
Naumann und Jasmin Prötzel für nunmehr 20 Jahre tänzerische 
Aktivitäten  das BDK-Treueabzeichen  in Gold mit Brillanten.
Diana Hettrich-Kronthaler, Peter Popella und Nicole Scherbaum 
nahmen für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Verein die 
FVF-Ehrennadel in Silber entgegen. 
Jenny George, Heike Grunow, Katja Hemm, Dominik Henken, 
Alexander Prötzel und Stefan Schiegl wurden mit dem Verbands-
orden 2018 ausgezeichnet. Alle sind verdiente Mitglieder, welche 
die hervorragende Jugendarbeit gewährleisten und zur Organisation 
der Veranstaltungen beitragen. 
Christian Hauser zeigte sich bei der Ehrung sichtlich gerührt. Er 
lobte unsere ebenfalls ausgezeichneten Vereinsmitglieder und be-
sonders bedankte er sich bei unserem Sitzungspräsidenten und 2. 
Vorsitzenden Norbert Kronthaler.
� Dr. S. Engelbrecht-Feser, Pressereferentin

Fastnachts-Telegramm der Tanz-Sport-Garde
Neben unseren beiden Fränkischen Fastnachts-Galas sind folgende 
Highlights dieser Session bemerkenswert:
Der Elferrat der Tanz-Sport-Garde war bei der Schwarzen Elf in 
Schweinfurt zu Gast. Sie brachten Auftritte unserer Tanzmariechen 
und den Schautanz: „Ausgeklappert?“ als Gastgeschenke mit.
Am gleichen Wochenende feierte unser Elferrat und tanzten unsere 
Junioren beim Faschings-Club in Thüngersheim.
Unsere „Störche“ des Ü15-Schautanzes „Ausgeklappert?“ sind eine 
Tanzgemeinschaft mit den Carneval-Freunden-Zellerau und sie tra-
ten bei den Veranstaltungen der CFZ auf.
Beim Kinderfasching der Kister Faschingsfreunde „Die Holzböck“ 
hatte unsere Jugend-Garde mit dem Schautanz „Kindertag im For-
schungszentrum“ einen tollen Auftritt. Auch die „Großen“ der Tanz-
mäuse waren mit dabei.
Die Ü15-Garde unterstützte mit ihrem Marschtanz und dem Tanz-
mariechen Maja Friedrichs die Fastnacht in Grünsfelden. Noch am 
gleichen Abend stand ein Auftritt für unsere „Störche“ bei der Inte-
ressengemeinschaft für Fasching in Retzstadt auf dem Programm.
Zur Weiberfastnacht waren die närrischen Alten unserer „Tanzen-
den-Senioren-Gruppe“, bekannt aus der „Närrischen Weinprobe“ 
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des BR, mit ihrer jugendlichen Trainerin auf Tour: Von der Zellerau 
über Oberdürrbach nach Lengfeld „beim Schömig“ und zu guter 
Letzt der vierte umjubelte Auftritt einer „atemlosen“ Nacht bei der 
Kolpingfamilie in Güntersleben. 
Bei der Aufzeichnung der Narren-Nachwuchs-Sendung des BR 
„Wehe wenn wir losgelassen“  belebten Tänzerinnen unserer Ju-
gend- und Junioren-Garde in schönen Kostümen die Bühne.
Das war ein unvergessliches Erlebnis für unsere Mädchen.
Die Akteure der Tanz-Sport-Garde  bereichern mit ihren Auftritten 
bereits seit vielen Jahren die Fernsehprunksitzung „Fastnacht in 
Franken“ im Bayerischen Rundfunk. Auch in diesem Jahr erfreuten 
die Tänzerinnen das prominente Publikum und die über 4 Millionen 
Zuschauer vor den Bildschirmen. Als tanzende und springende 
Fußbälle geleiteten Tänzerinnen unserer Jugend-Garde Sebastian 
Reich und seine Amanda zum Lied „Fußball ist unser Leben“ auf 
die Bühne.
Unter dem Motto „Würzburg blüht auf!“ startete am Sonntag pünkt-
lich um 11.55 Uhr in der Semmelstraße der 64. Würzburger Fa-
schingszug. Unter der Leitung der 1. KAGE Elferrat Würzburg haben 
über 150 Gruppen, mit Motivwägen und Livemusik-Kapellen, mit ca. 
3000 Aktiven für närrische Stimmung gesorgt.
Und wir haben dem schlechten Wetter zum Trotz zahlreich und 
lautstark mitgefeiert.
Unsere Tänzer der Jugend-, Junioren-, Ü15- Garde boten als Fuß-
gruppe mit dem Motto 
„Das blühende Leben“ ein farbenfrohes Blumenmeer für die Zu-
schauer. Unsere Elferräte nahmen mit ihrem schön geschmückten 
Wagen am Gaudiwurm teil.
Wir freuen uns schon auf den Faschingszug in Veitshöchheim am 
Rosenmontag.� Dr. Sabine Engelbrecht-Feser, Pressereferentin

 
THEATERFREUNDE	  
Veitshöchheim

Am Donnerstag, den 22. Februar 2018 besuchen wir im Mainfranken
Theater Würzburg das Kriegsheimkehrer-Drama von Wolfgang Bor-
chert „D R A U SS E N  V O R  D E R  T Ü R “.
Unteroffizier Beckmann kehrt mit einem zerschossenen Knie und 
von Albträumen geplagt in seine Heimatstadt zurück. Diese liegt 
total in Trümmern, so wie sein gesamtes Leben.  Regie führt Dirk 
Diekmann, wir dürfen gespannt sein !
Wie gewohnt, holen wir Sie ab 18:15 Uhr (beginnend in der Garten-
siedlung) von zu Hause ab. Die Vorstellung beginnt um 19:30 Uhr 
(Einführung im oberen Foyer) und endet nach 95 Minuten ohne 
Pause. Diskutiert werden kann anschließend bei Schoppen und 
Brotzeit im Weingut Hessler.
� Rosi Schreiber (Tel. 93 714) und Ingrid Dosch (Tel. 92 332)

GESUNDHEITSBADEN in Bad Staffelstein
am DIENSTAG,27. Februar 2018

Auch im Februar haben Sie die Gelegenheit mit uns zum Gesund-
heitsbaden nach Bad Staffelstein zu fahren und zwar wie immer am 
letzten Dienstag im Monat . Diesmal fällt der Tag auf den Dienstag, 
27. Februar, Abfahrt 12.30 Uhr an den Mainfrankensälen.
Genießen Sie das wohlig warme Wasser mit einem Mineralgehalt, 
der es in sich hat.
Die Obermain Therme erwartet Sie mit Bayerns  stärkster Thermal-
sole.
Ihre Anmeldung nehme ich gerne in der Woche vom 19.2. bis zum 
26.2. 2018  unter Tel. 98708 entgegen.� Christel Teroerde

Suche Putzstelle in Veitshöchheim
Telefon (0160) 3350032

Junge Familie aus VHH sucht in VHH zur Miete

ein EFH o. DHH.
Telefon +49 151/24 11 03 28

2-ZW in VHH, Altort, ca. 55 m², Neubau,
Fußbodenheizung, ab sofort zu vermieten.
 Telefon 0160/2063211

Sich informieren heißt,
wöchentlich das 

Amtsblatt zu lesen.
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Lunchbuffet am Sonntag, 4. März 2018
von 11.30 Uhr bis 14 Uhr

Suppe wird serviert· Hauptgangbuffet· Dessert wird serviert

Preis pro Person 27,– €   
Kinder bis 12 Jahre zahlen 1,– € pro Lebensjahr.

Wir bitten um Reservierung und freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Rokoko-Team

Restaurant Rokoko
Thüngersheimer Str. 5· 97209 Veitshöchheim

Tel. (0931) 40409840· E-Mail: restaurant@rokoko-veitshoechheim.de
Montag und Dienstag sind unsere Ruhetage!

3 Zimmerwohnung zu vermieten
Telefon 0931/98497
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Vortrag von Lambert Zumbrägel zum Thema:

Alles Smartphone
oder was

Digitale Kinder- und Jugendwelten, und 
wie Eltern eine Medienerziehung neu lernen müssen
Eltern sind derzeit oft verunsichert was die Nutzung 
digitaler Medien durch ihre Kinder angeht. Ihnen fehlt 
selber die Erfahrung als Kinder mit Medien ihr Leben 
gestaltet zu haben. Hinzu kommt ein rasanter technischer 
Wandel. Verunsicherung ist kein guter Helfer bei einer guten 
Medienerziehung.

Der Vortrag möchte informieren, in welchen digitalen Welten 
wir uns bewegen, welche Chancen und Risiken sich daraus 
ergeben und wie eine Medienerziehung in diesen Zeiten 
gelingen kann. Außerdem gibt es 
Tipps für weitere Informationen im 
Netz. Der Referent steht für Fragen 
zur Verfügung.

20. Februar 2018
19:30 Uhr
Montessori-Schule 
Würzburg
Kloster Oberzell
Mensa
Eintritt frei

?

Montessori-Schule Würzburg 
Kloster Oberzell 16 
97299 Zell am Main 
Telefon 0931 32 91 91-0 

Nähere Infos unter:

Lambert Zumbrägel 
Medienfachberatung des 
Bezirksjugendring Unterfranken

Kirchstraße 17 · 97209 Veitshöchheim · Tel. 0931/98142
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 7.30–18.00 Uhr

Samstag            7.30–16.00 Uhr

– Magerer Schweinebraten aus der Keule
(Nuss, Hüfte od. Unterschale) ohne Knochen je kg 5,90 €

– Schweine-Geschnetzeltes aus der Keule, 
auch gewürzt, nach „Gyros-Art“ je 100 g 0,89 €

– Frischer, magerer Schweinebauch
mit od. ohne Knochen, mit Schwarte je kg 5,50 €

– Portionswürstchen ca. 250-g-Stücke, 
Gelbwurst, Jagd-, Bierwurst oder Schinken-
wurst fein, auch mit Paprika je 100 g 0,89 €

– Fränk. Schinkenspeck roh, mild gesalzen je 100 g 1,29 €
– Ofengebackener Leberkäse fein zerkleinert 100 g 0,99 €
heiß aus dem Ofen:
– Leberkäse 100 g 0,99 €
frische Salate aus unserer Salattheke:
– Kartoffelsalat nach „Hausfrauen-Art“ 100 g 0,39 €

– Club-Salat 100 g 1,09 €
aus unserer Käseecke:

– Dt. Grünländer 48 % Fett i. Tr. 100 g 1,19 €
Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Druckfehler vorbehalten.
Frickel Verkaufs GmbH & Co. KG · Max-Planck-Straße 10 · 97318 Kitzingen · Telefon (09321) 32069

Angebote Woche 8, gültig ab Mo., 19. 2., bis Sa., 24. 2. 2018 
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Seit 25 Jahren
Pflege mit Herz!
Ihr freundlicher Pflegedienst für 
Stadt und Landkreis Würzburg

Mobiler Therapie- 
und Pflegedienst
Uta Knobloch
Rufen Sie uns an, wir kommen
gerne auch zu Ihnen.

☎ (09 31) 30 40 480
Zugelassen bei allen Krankenkassen!
www.Sozialstation-mit-Herz.de

Di.  20. 2. – Fr.  2. 3.Qualität und Frische –  
preisbewusst kaufen

Wir gestalten für Sie
- fantasievolle Sträuße, Schalen und Gestecke

- anspruchsvollen Hochzeitsschmuck und Trauerfloristik

… ganz nach Ihrem Wunsch
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Kleinster Aufwand - 
grösste Wirkunggrösste Wirkung
Wir in der KÖRPERFACTION wollen das 
Beste aus Ihnen herausholen. Persönlich und 
genau auf Sie abgestimmt setzen wir gemein-
sam Ihre Ziele um. Der gezielte  Einsatz 
von EMS ermöglicht in nur 20 Minuten ein 
Ganzkörpertraining, das nicht nur  langwieri-
ge einseitige Übungen ersetzt, sondern auch 
tiefl iegende Muskelpartien viel effi zienter 
erreicht. Neben dem Training bieten wir  Vor-
träge und Einzelberatung zum Thema gesunde 
Ernährung und Regenerationskurse in Form 
von Faszientraining an.

KOSTENLOSES PRIVATES PROBETRAINING: 
Bei diesem Einzeltraining konzentrieren 
wir uns ganz auf Sie. Lernen Sie unser Studio, 
das Training und uns persönlich kennen. 
Wir freuen uns!

JULIA BAUMEISTER |  KÖRPERFACTION |  EUROCENTER

WÖRTHSTRASSE 13 | 97082 WÜRZBURG | 0931 46543852

MAIL@KOERPERFACTION.DE | WWW.KOERPERFACTION.DE

Zur langfristigen Verstärkung unseres Teams suchen wir (m/w): 
Zum Führen unserer industriellen Produktionsanlagen 
für die Herstellung von Massen und Schokoladen

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die wir selbstverständlich vertraulich behandeln! 

Für die Wartung, Fehlerbehebung, Optimierung und Umrüstung 
unserer industriellen Verpackungs- und Produktionsanlagen

  - Bäcker, Konditoren
  - Süßwarentechnologen
  - Fleischer
  - vergleichbare Ausbildung

  - Mechatroniker
  - Industriemechaniker
  - Anlagentechniker
  - vergleichbare Ausbildung

Frau Benkert Telefon: +49 931/9704-627 
Mail: s.benkert@schoko-frankonia.de     

www.schoko-frankonia.de/karriere

Frankonia Schokoladenwerke GmbH          
Daimlerstr. 9, 97209 Veitshöchheim              

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben: 

anzeigen@henn-bauer.de
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Reinigungskraft (M/W) in Vollzeit
· Ihre Aufgaben:
Alle üblichen Aufgaben der Unterhaltsreinigung (Boden, 
Oberflächen, Müllentsorgung) in Büros, Gruppenräumen, 
Sanitärbereichen und Lagerhallen) 

· Wir bieten:
Sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis 
Langfristige Beschäftigungsmöglichkeit 
Eigenverantwortlicher Tätigkeitsbereich 

· Wir erwarten:
Erfahrung im Bereich Gebäude-Reinigung/Unterhaltsreinigung 
Fähigkeit zur Teamarbeit sowie Einsatzfreude 
Soziale Kompetenz

Stellv. Betriebsleiter (M/W) in Vollzeit
· Ihre Aufgaben:
Planung und Einsatz der Mitarbeiter und Maschinen/ 
Mitarbeiterführung
Optimierung von Arbeitsabläufen
Qualitätskontrolle der Eingangslieferungen
Überwachung der Arbeitssicherheitsvorschriften
Aktive Unterstützung der Betriebsleitung 

· Wir bieten:
Sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis 
Langfristige Beschäftigungsmöglichkeit 
Eigenverantwortlicher Tätigkeitsbereich 

· Wir erwarten:
Gute Sprachkenntnisse in Deutsch/Englisch
Erfahrung im Produktionsabläufen
Fähigkeit zur Teamarbeit sowie Einsatzfreude 
Soziale Kompetenz

Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an

dworak@ftb-filtertechnik.de

Mitarbeiter/in für den Eisverkauf auf 450-€-
Basis gesucht.

Arbeitszeit nach Vereinbarung.

EscaVinum ·  Kirchstraße 24 · 97209 Veitshöchheim 
Telefon (09 31) 98 02 300
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Partner-Gutschein
Vom 20. 2.–24. 2. 18 ist das zweite Hauptgericht bis 10 € gratis.

Gilt nicht an Sonn- und Feiertagen. 
Wir freuen uns auf Sie gegen Vorlage der aktuellen Anzeige.

Öffnungszeiten: Di. bis Sa. von 12 bis 21 Uhr, So. bis 20 Uhr

Metzgerei
Tel. (09 31) 9 48 27

Angebot gültig 
vom 21. 2. bis 24. 2. 2018

Flach

Frische Putenschnitzel kg 9,90
Hubertustopf 
Schweinegeschnetzeltes nach Jäger-Art kg 7,90
Krustenbraten oder Schweinebraten 
aus der Schulter kg 5,90
Hackfleisch gemischt kg 5,90
Hinterschinken gekocht 100 g 1,29
Gelbwurst, Lyoner 
auch als Portionswurst 100 g 0,89
Bauernrotwurst 100 g 0,79
Kosakensalat 100 g 0,79
Französischer Tortenbrie 100 g 0,79

3 Paar Bratwürste nach Wahl
500 g Sauerkraut zusammen für 5,00

Unser Wochenanfangsknüller
– gültig am 19. und 20. 2. 2018 –

Metzgerei Martin Flach
Danziger Straße 1, 97209 Veitshöchheim

Fliesen Ecke-Busch
Ausstellung · Fachberatung · Verlegung

Weißenburgstr. 32 · 97082 Würzburg
Telefon (09 31) 46 73 08 · www.fliesenecke-busch.de

Der Fachbetrieb in Ihrer Nähe.

Wissen, was „abgeht“,

jede Woche neu im Amtsblatt!
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Goldschmiedeatelier
Ulrich Jung

Ob. Hauptstr. 27 · 97291 Thüngersheim
Tel. 09364/6892 · Do.–Sa. 13–18 Uhr
Des ignschmuck ·  Entwurf
Umarbe i tungen ·  Traur inge

Wir sind von Montag bis Samstag von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr für Sie da.
Telefon (09 31) 40 40 97 26 oder Fax (09 31) 40 40 98 45 www.rewe.de

Roth oHG
97209 Veitshöchheim
Pont-l-’Évêque-Allee 1

Angebote gültig vom 19. 2. bis 24. 2. 2018

Für Druckfehler keine Haftung.
Jeden Tag ein bisschen besser.

Dienstag:

Knöchle gekocht St. 2,–
Mittwoch:

1/2 Hähnchen gegrillt 2,50
Donnerstag:

Haxen knusprig gegrillt 6,–
Schäufele gegrillt 7,–
Hähnchen-Hotline: 46 55 98 48

Erdinger Weissbier
versch. Sorten (1 L = 1,40 €) +3,10 € Pfand 20 x 0,5 L € 13,99
Granini Säfte
versch. Sorten 1 L € 1,11
Dt. Karotten
KL 1 kg € –,69

Spa.Orangen
KL 1 (1 kg= 0,85 €) 2-kg-Netz € 1,69
Schweinebraten

kg € 4,90
Putenschenkel

kg € 2,99
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